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(1636—1) Nr. 1830.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Miheli i von Reifniz die exec. Versteige,
rung der den Thomas Perjatel'schen Erben
gehörigen, gerichtlich auf 540 f l . geschütz-
ten und im Grundbuche der Herrschaft
Rtifniz »ud Urb. -Nr . 8 vorkommenden
Vitalität bewilligt und hiczu drei Feilbie«
wngs. Taasatzungen, und zwar die erste
«"! den

.. 26. J u l i ,
"e zveltl auf den

2 « . Augus t
und die dritte auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
ledesmal vormittags von ^ bis 12 Uhr
in der AmlSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psantncalllat
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzunnswcrth. bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die ttlcitationSbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Uicltaut vor gemachtem

Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Reisnlz, 10ten
Ma i 1873.
(1638—1) Nr^2804l

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt aemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Pangcrc von Mautschc Nr. 5 gegen Anton
Nndlooic von St . Veit Nr. 83 wegen
aus dem Vergleiche vom 7. November
1865, Z. 5195, schuldiger 94 fi. 4 ' / . lr.
0. W. o. ». e. «n die executive öffcnlliche
Versteigerung der dem lctztcrn gehörigen,
im Grundbuchc Pfarrlirchcngilt wm. I,
»̂3,̂ . 1 vorkommenden Realität im gericht-

lich erhobenen Schlltzungswcrlhe von
1469 fi. 0. W. gewilligt und zur Vor.
nähme derselben die efccutioen Feilbic«
tungS'Tagsahungcn auf den

6. A u g u s t .
6. S e p t e m b e r und
7. O k t o b e r l. I . .

jedesmal vormittags um 9 Uhr in ditser

Gerichtslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbiclung auch unter
dem Schätzungswcrlhe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Das Schiitzungsprotololl, der Grund»
buchseftract und die ^icitationsbedingnisse
lvimen bei dlefem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 2len
Jul i 1873.

(1667 -1 ) Nr. 11.018.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichllichen

Ediclc vom 22. Juni 1873, Z. W95,
wird vom l. t. stabt. deleg. BeziltSge-
richte in i!aibach hiemit bekannt gemacht:

Es werde, da zu der zwcilcn auf den
5. Ju l i l. I . angcordnelen efec. geilbie-
lung der für Varlhelmü Kramar auf der
dem Johann Kramar gehörigen Realilüt
Rclf.-Nr. 3W, tom. j , sol. 8 ^Hobels-
bery laut Uebelllobsvertrages vom Able«
Jänner 1844 intabulierlen und laut
diesgerichtlichen Vcscheidls vom 30. No-
vember 1871, Z. 20.006, mit dem efec.

Pfandrechte belegten väterlichen und müt-
terlichen Erbschaft per 100 fl. E. M .
kein Kauflustiger erschienen ist, zu der drit-
ten auf den

19. Juli l. I.
angeordneten tfecutioen Feilbietung ge-
schritten.

K. l. stäbl. beleg. Bezirksgericht Val-
bach, am 9. Juli 1»7'.

l 1 5 9 2 - 3 ) Nr. 169b.

Zweite exec. Fcilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom I3ten

M a i 1873, Z. 1695, wirb kundgemacht,
daß, da die erste Feilbietung resultatlo«
war, am

30. J u l i 1 8 7 3

zur zweiten Feilbietung der der Frau
Louise Preschern von RadmannSborf ge-
hörigen Rcalillltcn, a ls : Rctf.-Nr. 28/2,
Urb.'Nr. 41 kä Grundbuch VentfiriumO'
gilt Corporis Christi et S l Trinilatis,
Post.Nr. 25 und I9i i <̂l S t a b i l ! Rad-
mannsdorf in Auszull'Nr. 3ft »^ Herr-
schaft Radmannsdvlf hiergertchts gcschrll-

ten wird. ^, ^ . . .
K. l. Bezirksgericht Nadmannsdors,

am 30. Juni 1873.
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der allerneuesten Construc-
tion, ganz von Schmied«
eisen gebaut, sehr leicht
gehend, von 120 f l . ö. W.
an einpfehlen « » « t v r

3» daw-? P»,. lVlaysartl, H. Lomp., Frantfutt a. M .
^ Beschreibungen und Abbildungen auf Wunsch franco und gratis.

! Schankrecht - Verpachtung. !
> Die von Ghyczysche Herrschaft Cubar in Kroatien \
j verpachtet vom 1. November 1873 an auf 3 nacheinanderfol-
\ gende Jahre ihr s

\ ScUanUrecUt
X auf Wein, Bier, llramitweiii und sonstige Getränke.
\ Diese VerpachtuDg findet im Licitationswege am
\ 31. August d. J.
} mittags in der Herrschaftskanzlei statt. Ausrufspreis ist der bis-
> herige jährliche Pachtzins per 4400 fl. ö. W.
\ Jeder Licitant hat ein 10°/0 Vadium zu erlegen und der
\ Ersteher eine Caution in der Höhe einer vierteljährigen Pacht-
{ Zinsrate zu leisten. Schriftliche Offerte werden bis 30. A u g u s t
!* entgegengenommen. Die näheren Bedingnisse sind in der Herr-
', schaftskanzlei zu ersehen. (1669—1) ;

' VerwaltuiiRsuiiit •
der Herrschaft C1ubar.

> Nachdruck wird nicht honoriert.

Zahnarzt A. Paicüel
btthrt sich hiemit höflichst anzuzeigm, daß er
van seiner Rcise uirllclg» lehrt und in scinen fach-
liche» Angelegenheiten wie srilher von 9
bis 12 und von 2 bis <i Uhr zu sprechen ift
im Hause Het inov ich, TtcrnaUee Nr. 37
im 1. Stock (1653-2)

W Zur bevorNchcudeu neu>n Gcwinnzie- W
U hung empfishlt ganze Original-Lose ^ 7 ft , ^
I halbe 5 3 ' , fl.. viertel ü 1 ' / . ft. üfterr. D
M Vanluutcn gcqen Einsnidung dcö Betrages A
8 die coxcessiouiertc Haupl̂ EoUecte D
3 des Hauses E. Tteindecker H <5omp. N
Z in Hamburg. !«
I (1497-4) M

Freiwillige Lilitation.
Nm l7 . l». Ä)^. vormittags von l) Uhr an

werdrn im Haus? 9,'r. 235» am Hauptplatze Ge«
Wölb<»-Villrichtunst«stücke filr ein Tpe
zereigeschäft. bcstehcnd in liichrcren >2tel-
lagen, Pu l t en . Ve l :H tändc rn , (^ilxen-
ten, Wagen , AuHhäug-Tafel», I «petro-
leum-Meßapparat u. a., alles in gutem!
Zustande, grgcn gleich bare Bezahlung versteige !
rungswcise verlauft. (1656—2)

Schwimmschul
Eröffnung.

Da« geserligte Homile zeigt dem p. t. Pu«
blicurn an, dah der Schwimmpontou an der i!ai-
bach heuer nmder b e d e u t e n d v e r g r ö ß e r t
ausgestellt und die Vadesa,son mit heutigem Tage
eröffnet wurde.

Zie Z<öonnementsgeöüljr beträgt!
»» ssur die ganze Smson 4 ft. o. W.
d) Für 12 Bäder I ft. ö. W.

Karten fllr einzelne Viidcr weiden nicht aus-
gegebtn. (1634-2)

Der Ponton bleibt während der Zeit von
10bi« l l ' , llhr vormittags fllr Damen reserviert

Unterricht an Nichtschwimmer wird gegen eine
btsoudere Gtduhr von 2 fl «theilt.

Abonnemrütslllrten sind nu r in der Buch-
handlung v. lU«lnm»?i H 8»mb«rU zu haben.

(1615-2) Nr. 4062.

Curatorsbestellunng.
Nom l. l. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gegeben, daß infolge Wech-
selllage de« Johann Fabian, Handels-
mannes in Laibach, durch Dr. Costa, gegen
die Verlassenschaft des Johann Pristov
in Laibach poto. 500 fl. s. A. der letz.
tern zur Nahrung ihrer Rechte Herr Dr.
Rudolph in Laibach als Curator bestellt
und ihm gleichzeitig der über obige Wech«
selllage etfiossene Zahlungsauftrag vom
3. Juli 1873, Z. 4062, zugesellt wor-
den ist.

Laibach, am 3. Juli 1873.

i 1661—1) N,-. 6113.

Cunttorsbcstclllmq.
! Von dem l. l. stadt. delcg. Vczilks-
gerichte Laibach wird bekannt gemacht,
daß über das Gesuch der Aktienge-

sellschaft Leylam - JoscfSlhal äv pi as«.
!16. April 1873. Z. 6l13, um VelsM.
,digung der Tabularalaudiger der Reali-
tät Rclf.'Nr. 74 aä Lustthal von l>er
beabsichtigten lastenfreien Abschreibung der
Parzelle Nr. 435 r>on obiger Realität
für den Tabulargläubiger Lorenz Gregorc
von Obcrlaschel resp. dessen unbekannte

I Rechtsnachfolger Herr Dr. Franz Munda,
l Advocat in Laibach, al« eurawr »ä aetum
! bestellt worden sei und zur Einbringung
allfälliger Einwendungen hiezu die Frist

!von 45 Tagen gegeben werde,
l K. l. ftüdlisch dcleg. Vezirls^licht
Laibach, am 20. April 1873.

(1598—3) 3ir. 3646

Erinnerung
! an S a m u e l Rade lbu rge r

oon Kaposoar.
Vom f. k. Bezirksgerichte Gotlschee

wird hlemil dem unbekannten Aufl'nt^
Haltes abwesenden Samuel Radelburger
von KapoSvar erinnert:

Es sei der in der Crccutionssache des
Michael Oßwald von Oßilniz als Ces-
sionär deS Georg Gulovlc oon dort
flegcn Johann Stunez vun Sela Nr. 11
pcw. 84 ft. s. N. erflossene Realfeil»
dieluligsbescheid vom 28. Mai 1873,
Z. 2869, an den Tabulargläliviger Sa-
muel Raoelburgcr in Kaposvar we^en
dessen unbekannten Aufenthaltes dem die-
sem unter Einem bestellten curator aä ae-
wm Josef Oschura von Oßilniz zuge-
stellt worden.

K. f. Bezirksgericht Gottschee, am
26. Juni 1873.

(1623—2) Nr. 405^.

lzuratorsbestellullg.
I n der Erecution«sache der l. l Fi<

nanzprocuralur iu Laibach gegen Herrn
Wenzel von Abramsberg ist der Bescheid
oon 14. Juni 1873, Z. 35)90, womit
die erec. Feilbietung des Gutes Trillek
bewilligt und ungeordnet wurde, dem
Herrn Dr. Johann Steiner. Adoocaten
in Laibach, alS für die unbekannt wo be-
findlichen Tabulargläubiger Jakob O.
GentiM. dann Franz oon Oarzarolli und
Franzisla von Garzarolli geborne von
AbramSberg und seine allfälligen unbelann»
ten Rechtsnachfolger aufgestelltem Eurator,
zugestellt werden.

Wovon die Euranden mittelst dieses
Edictes verständiget werden.

Laibach, am b. Juli 1873.

Bei dem Herannahen der Ernte
beehrt sich die unterzeichnete Direction die

p.t. Herren Landwirrhe !
auf die

Versicherung der Fe ld- und
Viesenstichte gegen Drandsthlllleu

besonders ausinerksam zu machen.
Die l . l . pr iv . wechselseitige Versicherung - «nftalt,

welche durch ihr langjährige«, gcmlnnüi^lgcl! Wirlni sich allgcnui» da« volls!
Vertrauen erworben hat. glaubt aucb bezüglich der

WM- Fechsungsversicherung " ^W
recht zahlreichen A u f t r ä g e n »utgegell schrll zu dür fen, zumal di
Ausdehuung ihrer Oeschäststhätigleit s,»f bewegliche Gcgeustäudt ülier vielseiligc
Wünsche der Vereinslhcilnehmer criol«l.-.

die I lämieu öiligft berechnet
werbcu und die der Nnstalt zu Geliote flelienden Mlltcl. so wie deieu streun
rechtliche Gebarung fllr die genau, Elinllung der Übernommenen Verbind
lichteitcn dcu Versicherten die vollst Gewähr bieten.

VeisichcniiiaMiitrUsse werden iu der D i rec t i on^ l anz le i in (Hraz,
bei der «««»H»^»»,«»«tn»>« in l .n l l »»«»» ui,^ on den D i s t r i c t s
<5omn,issari<ltcu eillgeqeu genomm-1 „nd daselbst auch alle gsschäflliche''
Nustllnftc bereitwilligst ertheilt.

Graz, am 1. I u l , l87!j.

Zirection der k. k. priv. wechselseitigen
Derstcherungs-Install, l ,^.»

l>r. med. NcIialler*N

Eräuter-Bmst-Syrup
das beste und billigste Heilmittel bei entzündeten Hals-,
Lungen- und hopfa/fecCusum, Bruxtkrümpsen, Keuch-
husten pp., ist e c h t zu L . ' r u

in Vi Originulflaschen a fl. 2.—
(1394-6) % n a „ l .—

7t n ä n - . 5 0

boi Herrn E. Mähr, Laibach.

(1645—2) Nr. 859.

Erinnerung.
Dem Georg Potoöml oon Woch.«

Vcllach wird wegen seines unbekannten
Aufenlhalles hiemit erinnert, daß die
VoschungSrubrik vom Bescheide 8. März
1873, Z. H59, dem zur Empfangnahme
aufgestellten Curator Oarlhol Pltmelj
von Woch.̂ Bellach zugestellt wurde.

K. l. Bezilsgcricht RadmannSdorf, am
30. Mai ,873.

(1599—2) Nr. 3355.

Relicitation.
Von dem l. t, Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Krater von Steyer, durch Dr. Wenedilter
von Gotlschec, gegen Georg Weiß von
Allfiisach wegen nicht zugehaltener ttici'
talionsvedingnisse in die eiec. öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche Gottschee tom. X I , sol.
2086 vorkommenden Realität in «ltfrisach
gewilligt und zur Vornahme die einzige
FeilbielungStagsatzung auf den

26. August 1 8 7 3

vormittags um 10 Uhr im Amtssitze mit
dem Anl'ange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerlhe an
de» Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchSextract und die Uicilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee. am
17. Juni 1873.

(1614—3) 3ir. 4072.

Curatorsbeftellung.
Vom k. e. Landesqerichte in Lai

bach wird bekannt gegeben, daß in
folge Wcchselklage des Leopold Glu-
boönik aus Eisnern, durch Dr . Bur-
ger, gegen Josef Stroj von Gehsteig
und rilcksichtlich dessen Aerlassenschast
M i . 320 f l . f. A. der letztern zur
Wahrung ihrer Rechte Herr D r .
Steiner in Laibach als Curator be-
stellt und ihm gleichzeitig der über
obige Wechselklage erflossenc Zahlungs-
auftrag vom 3. J u l i 1873, Z .4072 ,
zugestellt worden ist.

Laibach, am 3. J u l i 1873.

(1663-1)' Nr. 9288.

Uebeltraglmq dritter exec.
Feilbietlmg.

Von dem k. l. ftädt. deleg. Vezirks«
aerichte Laibach wi,d mit Vezu« auf das
Edict vom 13. Mürz 1873, Z. 4195
bekannt gemacht:

Es werde die mit dem Gescheide vo«
13. März 1873. Z. 4192, auf den Uten
Juni 1873 angeordnete dritte erecnlioe
Feilbietung der dem Andrea« Dolniöac
resp. dessen Verlaß gehörigen Realität
Rc<f.-Nr. 434 2(1 Zobelsberg polo. 180 st.
99'/ . lr. c. «. c ^ f den

9. August l. I .

vormittags 9 Uhr hiergerichts mit dcw
frühern Anhange übertragen.

. K. l. stüdtisch deleg. Bezirksgericht
iimoach, am 16. Juni 1873.

Vvnck m,»» V«rl«z »n» 3«n», » »lelnm»<r 4 Feb«r vawberg.


